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Das ÖREK 2030 – Raum für Wandel – Philosophie und Aufbau
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Wandel ist nötig!
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Kapitel 3: „Wandel findet statt!“ Welche Veränderungen sehen wir für die 
Raumentwicklung und Raumordnung für besonders wichtig an?
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Kapitel 4: „Wandel ist nötig!“ Welche Aufträge leiten wir aus dem Wandel ab? Globale, 
europäische und nationale Rahmenbedingungen sowie Lehren aus der COVID-19-Pandemie

Seite 4

SDGs

Europäische Ziele und 

Vorgaben

Generelle und spezifische 

Ziele für die 

Förderperiode der EU-

Fonds

Territoriale Agenda

Urbane Agenda

Leipzig-Charta

Makroregionale 

Strategien

Alpenkonvention

Globales Klima-

schutzabkommen

EU-Klimaziele und Green 

Deal

Klima- und Energieziele 

auf Bundesebene

Lehren aus

COVID-19

Nationale Strategien

Konferenz Raum für Wandel, Kapitel 2-5, 30.9.2020



ÖREK 2030 – Raum für Wandel

Kapitel 2: Den Wandel gestalten! Wie wollen wir den Wandel 
gestalten? Das Leitbild des ÖREK 2030
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Kapitel 5: Welchen Herausforderungen müssen wir uns stellen? Die 
Raumtypen

Die Raumtypen sind nicht eindeutig abgegrenzte Regionen, sondern Räume, die sich durch 
charakteristische Eigenschaften unterscheiden.

▪ Größere Stadtregionen: Wien und Landeshauptstädte mit ihren Stadtumland und 
ländlichen Verflechtungsgemeinden

▪ Kleinere Stadtregionen und regionale Verdichtungsräume: Bezirkshauptorte und 
regionale Zentren mit ihren ländlichen Umland- und Verflechtungsgemeinden

▪ Achsenräume entlang hochrangiger Verkehrsinfrastruktur: ländliche Gemeinden 
entlang von Bahn- und Schnellbuskorridoren, Autobahnen und Schnellstraßen

▪ Ländliche Tourismusregionen

▪ Ländliche Räume mit geringer Bevölkerungsdichte und Bevölkerungsrückgang

Neben den raumtypischen Herausforderungen gibt es auch Herausforderungen, die alle 
Raumtypen gleichermaßen betreffen.
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Kapitel 6: Die Säulen des Handlungsprogramms 
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Gliederung des Handlungsprogramms

6. Handlungsprogramm

6.1 Säule 1

6.1.1 Ziel 1 der Säule 1

» Einleitung mit Analyseergebnissen

» Handlungsauftrag 1 zum Ziel 1 der Säule 1

» Betroffene Raumtypen

» Relevante Akteurssysteme

» Instrumente

» Maßnahmen:

» Institutionenübergreifend/ÖROK-Ebene

» Eigener Wirkungsbereich der ÖROK-Mitglieder
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